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AKTIVA 

 31.12.2024 31.12.2023
     

A. Umlaufvermögen 
    I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 
    

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 167.808,41 175.709,64 
2. sonstige Vermögensgegenstände 17.062,35 14.761,82 

 184.870,76 190.471,46 
    II. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei 

Kreditinstituten und Schecks 298.461,01 222.877,03 
    

Summe Umlaufvermögen 483.331,77 413.348,49 

    
 483.331,77 413.348,49 
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PASSIVA 

 31.12.2024 31.12.2023
     

A. Eigenkapital 
    I. Gezeichnetes Kapital 25.000,00 25.000,00 
    

II. Gewinnrücklagen 
    1. andere Gewinnrücklagen 4.700,00 4.700,00 
    III. Bilanzgewinn 1.383,67 1.335,54- 
    

Summe Eigenkapital 31.083,67 28.364,46 

    B. Rückstellungen 
    1. sonstige Rückstellungen 118.903,78 68.630,25 
    C. Verbindlichkeiten 
    

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 23.799,76 21.902,88 
2. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen 

Unternehmen 2.043,10 2.117,71 
3. sonstige Verbindlichkeiten 307.501,46 292.333,19 

 333.344,32 316.353,78 
    
 483.331,77 413.348,49 
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 31.12.2024 31.12.2023
     

1. Umsatzerlöse 2.416.400,42 2.212.016,96 
    

2. Gesamtleistung 2.416.400,42 2.212.016,96 

    
3. sonstige betriebliche Erträge 
a) übrige sonstige betriebliche Erträge 87.166,55 101.511,44 

    4. Materialaufwand 
a) Aufwendungen für bezogene Leistungen 47.812,42 59.514,67 

    
5. Personalaufwand 
a) Löhne und Gehälter 1.464.475,88 1.328.898,58 
b) soziale Abgaben und Aufwendungen für 

Altersversorgung und für Unterstützung 347.480,95 296.236,63 
 1.811.956,83 1.625.135,21 
    6. sonstige betriebliche Aufwendungen 

a) Raumkosten 300.369,15 262.924,43 
b) Versicherungen, Beiträge und Abgaben 12.721,30 9.759,54 
c) Reparaturen und Instandhaltungen 39.674,94 66.437,47 
d) Werbe- und Reisekosten 74.067,63 69.085,95 
e) Kosten der Warenabgabe 54.367,75 49.000,53 
f) verschiedene betriebliche Kosten 123.562,11 139.967,61 
g) übrige sonstige betriebliche Aufwendungen 36.315,63 33.038,53 

 641.078,51 630.214,06 
    

7. Ergebnis nach Steuern 2.719,21 1.335,54- 

    
8. Jahresüberschuss 2.719,21 1.335,54- 

    9. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 0,00 2.585,88 
    10. Verlustvortrag aus dem Vorjahr 1.335,54 0,00 
    

11. Ausschüttung / Mittelweitergabe 0,00 2.585,88 
    

12. Bilanzgewinn 1.383,67 1.335,54- 
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Bescheinigung  
 
 
Wir haben auftragsgemäß den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und 
Verlustrechnung sowie Anhang – des Unternehmens 
 

QuarterM Gemeinnützige Gesellschaft für soziale Quartiersentwicklung mbH 
 
für das Geschäftsjahr vom 01.01.2024 bis 31.12.2024 unter Beachtung der deutschen 
handelsrechtlichen Vorschriften erstellt. Grundlage für die Erstellung waren die uns vor-
gelegten Belege, Bücher und Bestandsnachweise, die wir auftragsgemäß nicht geprüft 
haben, sowie die uns erteilten Auskünfte. Die Buchführung sowie die Aufstellung des 
Inventars und des Jahresabschlusses nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschrif-
ten liegen in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft. 
 
Wir haben unseren Auftrag unter Beachtung der Verlautbarung der Bundessteuerbera-
terkammer zu den Grundsätzen für die Erstellung von Jahresabschlüssen durchgeführt. 
Dieser umfasst die Entwicklung der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung sowie 
des Anhangs auf Grundlage der Buchführung und des Inventars sowie der Vorgaben zu 
den anzuwendenden Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden. 
 
 
 
 
 
 
München, 27.06.2025 
 
 
 
 
       
 
 

FASP Finck & Partner  
Rechtsanwälte Steuerberater mbB  
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6 
 

QuarterM Gemeinnützige Gesellschaft für soziale Quartiersentwicklung mbH 
München 

 

 
Anhang 

gemäß §§ 284 ff. HGB zum 31.12.2024 

 

 
I. Auftrag und Auftragsdurchführung 
 
 

Wir wurden beauftragt, den Jahresabschluss mit den entsprechenden Erläuterungen zu erstel-

len. 

 

Für die Durchführung des Auftrags und unsere Verantwortlichkeit sind, auch im Verhältnis zu 

Dritten, die diesem Bericht als Anlage beigefügten "Allgemeine Auftragsbedingungen" maßge-

bend. 

 

Die Erstellung des Jahresabschlusses erfolgte im Rahmen des erteilten Auftrags. 

 

Die Abschlussarbeiten wurden im Zeitraum Mai bis Juni 2025 durchgeführt. 

 

Auskünfte erteilte die Geschäftsleitung. 
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II. Rechtliche Verhältnisse 
 
 

 Firma: QuarterM Gemeinnützige Gesellschaft für soziale 
Quartiersentwicklung mbH 

 
 Rechtsform: gemeinnützige GmbH 
   

Sitz: Emil-Riedel-Str.18, 81541 München 
 
Gründung: 13.05.2019 

 
Handelsregister: Amtsgericht München, HRB 08.08.2019 unter der 

Nummer HRB 250690 
  
Gegenstand: Förderung der Toleranz auf allen Gebieten der 

Kultur und des Völkerverständigungsgedankens; 
Förderung des bürgerschaftlichen Engagements 
zugunsten gemeinnütziger Zwecke; Förderung 
des Wohlfahrtswesens; Förderung des demokrati-
schen Staatswesens; Förderung der Jugend- und 
Altenhilfe; Förderung von Kunst und Kultur; Förde-
rung der Hilfe für Flüchtlinge sowie Förderung der 
Hilfe für Behinderte. Die Satzungszwecke werden 
insbesondere durch folgende Maßnahmen ver-
wirklicht: Förderung der Toleranz auf allen Gebie-
ten der Kultur und des Völkerverständigungsge-
dankens durch Durchführung von Veranstaltun-
gen, Kunstprojekten, Gruppen- und Bildungsange-
boten zum interkulturellen und interreligiösen Aus-
tausch und zum Wertedialog für ein friedliches Mit-
einander; Förderung des bürgerlichen Engage-
ments zugunsten gemeinnütziger und mildtätiger 
Zwecke durch Angebot von ehrenamtlichen Nach-
barschaftshilfen für alte, hochbetagte, behinderte 
und andere hilfsbedürftige Personen, durch 
Durchführung von Selbsthilfegruppen behinderter 
und erkrankter Personen sowie ihrer Angehörigen 
und durch ehrenamtliche Unterstützung von Kin-
dern in wirtschaftlichen Notlagen; Förderung des 
Wohlfahrtswesens durch Beratung hilfsbedürftiger 
Menschen über ambulante, soziale und mobile 
Dienste; Förderung des demokratischen Staats-
wesens durch Durchführung von Angeboten zur 
parteipolitisch neutralen, demokratischen und po-
litischen Bildung, z.B. in Form von Informations-
veranstaltungen, Seminaren und Workshops; För-
derung der Jugend- und Altenhilfe durch Bera-
tung, Begleitung, Versorgung und Unterstützung 
von Senioren und Hochbetagten in Verantwortung 
der Gesellschaft (z.B. durch Begleitung zu Arztbe-
suchen, bei Einkäufen u. ä., Durchführung von 
strukturierten Tagesgruppen für Demenzkranke); 
durch Bildungs- und Gruppenangebote für Kinder 
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und Jugendliche (z.B. Lernhilfegruppen, ehren-
amtliche Hausaufgabenbetreuung, Gruppenange-
bote frühkindlicher Förderung); Förderung von 
Kunst und Kultur durch stadtteilbezogene, sozio-
kulturelle und diversitätsorientierte (multiperspek-
tivische, transkulturelle) Angebote, Programme 
und Veranstaltungen, durch Vernetzung von Bür-
gern, Künstlern und Kulturschaffenden im Stadt-
teil, durch kulturelle Bildung und die Förderung lo-
kaler Künstler; Förderung der Hilfe für Flüchtlinge 
durch Durchführung und Organisation von 
Deutschkursen; Förderung der Selbsthilfe für Be-
hinderte durch Organisation der Durchführung von 
(Selbsthilfe-) Gruppen für Behinderte; 

  
 Die vorgenannten Maßnahmen werden insbeson-

dere im Rahmen einer quartiersbezogenen Ge-
meinwesenarbeit durchgeführt. Die entsprechen-
den Angebote stehen allen betroffenen Personen-
gruppen offen, unabhängig von ihrem Wohnort. 

 
Geschäftsführung: Frau Alexandra Ruzicka (Eintrag 21.01.2020) 
 
Prokuristin: Frau Anna Winters 
 
Geschäftsjahr: Kalenderjahr 
 
Stammkapital: € 25.000,00 
 
Gesellschafter: Stiftung VFS Vielfalt.Fördern.Stiften 
 
Dauer der Gesellschaft: unbestimmt 

 
 
 
 

III. Steuerrechtliche Verhältnisse 
 

Gemäß § 5 Abs. 1 Zi. 9 KStG sind Körperschaften, die nach ihrer Satzung und 

der tatsächlichen Geschäftsführung ausschließlich und unmittelbar gemeinnützi-

gen, mildtätigen oder kirchlichen Zwecken dienen (§§ 51 bis 68 AO), von der 

Körperschaftssteuer befreit. Unter welchen Voraussetzungen eine Körperschaft 

gemeinnützigen Zwecken dient, regelt der § 52 i.V.m. §§ 65 bis 68 AO. 

Die Gesellschaft verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke 

im Sinne des § 52 AO. Zweck der Gesellschaft ist die Jugendhilfe, Erziehung, 

Volks- und Berufsbildung. 

 

Das Finanzamt München Abt. Körperschaften hat mit Freistellungsbescheid vom 

17.04.2025 die vorläufige Gemeinnützigkeit festgestellt. 
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Steuerliche Erfassung: 
 
Finanzamt München Körperschaften  Steuernummer: 143/237/62938 

 

 
IV.  Wirtschaftliche Verhältnisse 
 
 
Geschäfts- und Rahmenbedingungen 

 

Die Gesellschaft bereitete im Geschäftsjahr 2019 die Betriebsübernahme des Geschäftsfeldes 

„Nachbarschaftstreffs“ des Vereins für Sozialarbeit e.V. vor, die zum 01.01.2020 erfolgt ist. Im Rah-

men der Einzelrechtsnachfolge wurden die zwischen dem Gesellschafter und den Geschäftspart-

nern der Gesellschaft (Amt für Wohnen und Migration der Landeshauptstadt München, Vermietern 

der Standorte etc.) bestehenden Verträge und Vereinbarungen auf die Gesellschaft übertragen. Es 

wurden alle Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer der Nachbarschaftstreffs gemäß § 613a BGB 

über ihre Rechte und Pflichten beim Betriebsübergang informiert. Widersprüche dazu sind nicht 

erfolgt. Die Gesellschaft ist fast ausschließlich Auftragnehmerin öffentlicher Aufträge, die im Rah-

men von Ausschreibungsverfahren vergeben und als Zuschüsse ausgereicht werden. Grundlage 

der Aktivitäten sind Verträge bzw. Vereinbarungen, die in der Regel eine Laufzeit von einem Jahr 

mit optionaler Verlängerung beinhalten. Diese kurzfristig begründeten Geschäftsbedingungen er-

fordern jährliche Anpassungen bzw. Neuverhandlungen.  
 
 
 
 
V.  Sonstige Angaben 
 
 
Angaben und Erläuterungen zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 

 
Die Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden entsprechen den Ansatzvorschriften nach §§ 246 ff. 

HGB und den Bewertungsvorschriften nach §§ 252 ff. HGB in der Fassung des Bilanzrichtlinie-

Umsetzungsgesetzes (BilRUG). 

 

Für die Gewinn- und Verlustrechnung wurde das Gesamtkostenverfahren gewählt. 

 

Angaben und Erläuterungen zu einzelnen Posten der Bilanz 

 
 
Die Verbindlichkeiten und Rückstellungen wurden unter Beachtung der allgemeinen Grundsätze 
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